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 Bebauungsplan Körnle Erweiterung, Winnenden 

Hier: Frühzeitige Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB; Verfahren nach § 13 b BauGB 

Ihr Schreiben vom 04.08.2020; Ihr Zeichen 60-Sch 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

vielen Dank für die Beteiligung an o.g. Verfahren. Die Unterlagen wurden ins Intranet 

eingestellt bzw. durch Ref. 21 ausgelegt und damit den Fachabteilungen im Hause 

zugänglich gemacht.  

 

Es handelt sich entgegen dem von Ihnen vorgelegten Formblatt nicht um einen entwi-

ckelten Bebauungsplan. Dass kein entwickelter Bebauungsplan vorliegt, wird aus Zif-

fer 4.3 der Begründung deutlich. Das Plangebiet ist im Flächennutzungsplan teilweise 

als Fläche für die Landwirtschaft ausgewiesen. Der Flächennutzungsplan wird laut 

Begründung im Wege der Berichtigung angepasst. 

 

Aufgrund der Angaben im Formblatt und dem Erlass des Regierungspräsidiums vom 

10.02.2017 erhalten Sie keine Gesamtstellungnahme des Regierungspräsidiums. Die 

von Ihnen benannten Fachabteilungen nehmen - bei Bedarf - jeweils direkt Stellung. 
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Das Plangebiet liegt teilweise in einem Vorbehaltsgebiet für die Landwirtschaft. Nach 

Plansatz 3.2.2. (G) Regionalplan Verband Region Stuttgart (im Folgenden: Regional-

plan) werden zusammenhängende Gebiete, in denen die Landwirtschaft besonders 

günstige Voraussetzungen für eine wirtschaftliche und ressourcenschonende Produk-

tion vorfindet (Vorrangflur Stufe I gemäß Flurbilanz) als Vorbehaltsgebiete für die Land-

wirtschaft festgelegt und in der Raumnutzungskarte dargestellt. In diesen Vorbehalts-

gebieten ist der Erhaltung der besonders geeigneten landwirtschaftlichen Bodenflä-

chen bei der Abwägung mit konkurrierenden Nutzungen ein besonderes Gewicht bei-

zumessen. 

 

Aus raumordnerischer Sicht wird darauf hingewiesen, dass insbesondere § 1 Abs. 3 

bis Abs. 5 sowie § 1 a Abs. 2 BauGB zu beachten sind. Diesen Regelungen sind in 

der Begründung angemessen Rechnung zu tragen.  

 

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass die im § 13b BauGB-Verfahren geschaffenen 

Wohnbauflächen in künftigen Fortschreibungen von Flächennutzungsplänen in der 

Flächenbilanz als Potentiale zu berücksichtigen sind, soweit diese bis dahin noch 

nicht bebaut sind. 

 

Anmerkung: 

Ansprechpartner in den weiteren Abteilungen des Regierungspräsidiums sind: 

 

Abt. 3 Landwirtschaft  

Frau Cornelia Kästle 

Tel.: 0711/904-13207 

Cornelia.Kaestle@rps.bwl.de  

 

Abt. 4 Straßenwesen und Verkehr  

Herr Karsten Grothe 

Tel. 0711/904-14224 

Karsten.Grothe@rps.bwl.de 

 

Abt. 5 Umwelt 

Frau Birgit Müller 

Tel.: 0711/904-15117 

Birgit.Mueller@rps.bwl.de 
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Abt. 8 Denkmalpflege 

Herr Lucas Bilitsch 

Tel. 0711/904-45170 

E-Mail: Lucas.Bilitsch@rps.bwl.de 

 

Hinweis: 

Wir bitten künftig - soweit nicht bereits geschehen - um Beachtung des Erlasses zur 

Koordination in Bauleitplanverfahren vom 10.02.2017 mit jeweils aktuellem Form-

blatt (abrufbar unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bauen/Bauleitplanung/Sei-

ten/default.aspx). 

 

Zur Aufnahme in das Raumordnungskataster wird gemäß § 26 Abs. 3 LplG gebeten, 

dem Regierungspräsidium nach Inkrafttreten des Planes eine Mehrfertigung der Plan-

unterlagen - soweit möglich auch in digitalisierter Form - zugehen zu lassen. 

 

Wir bitten darum, am weiteren Verfahren beteiligt zu werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

gez. 

Dr. Nina Rohrberg-Braun  
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